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Achtung Hundehalter! 

Warnung vor Blaualgen! 
Es sind in jüngster Zeit bereits mindestens 2 Hunde gestorben! 

Unser Rat*: Gehen Sie mit den Hunden nicht an den Bodden. 
Die Hunde nehmen die Cyanobakterien (Blaualgen) mit dem Wasser, Tang und Algen 
auf und bekommen Erbrechen, Durchfall und Leberversagen. 
Oft sind die Symptome anfangs nicht sehr schwer, daher macht man sich nicht gleich 
massive Sorgen. Erst, wenn das Leberversagen sich zeigt, merkt man das volle 
Ausmaß des Problems anhand des stark gestörten Allgemeinbefindens, Apathie, 
Gelbsucht (gelbe Schleimhäute), Blutungsneigung (dunkler, schwarzer Kot) und 
Erbrechen. 
Schwer erkrankte Tiere sterben meistens trotz aller Bemühungen.  

Was kann man tun:  

• Nicht an den Strand fahren!  
• Wenn doch, die Tiere nichts fressen oder trinken lassen, Spielzeug nicht ins 

Wasser werfen, weil beim Rausholen viel Wasser geschluckt wird.  
• Sollte der Hund erbrechen oder nach dem Strandbesuch Unwohlsein zeigen, 

gehen Sie bitte sofort zum Tierarzt!  
• Kohlegabe (Aktivkohle) kann die Aufnahme der Giftstoffe verringern.  

Ansonsten gibt es immer nur eine symptomatische Behandlung und  

die Vergiftung kann trotz aller Bemühungen tödlich enden!!  

*Quelle: Tierärztliche Gemeinschaftspraxis  
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